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Liebe Mitglieder des Arbeitskreises,

mit diesem Rundbrief möchten wir nochmals auf den bevorstehenden Workshop unseres 
Arbeitskreises am 26. Oktober 2011 in Halle hinweisen. Beigefügt stellen wir Ihnen das vor-
läufige Programm vor. Falls dadurch Ihr Interesse geweckt wurde und Sie sich bisher noch nicht 
zum Workshop angemeldet haben, bitten wir Sie um eine möglichst kurzfristige Nachricht an 
dgpf-akfe@h-weichelt.de.

Weiterhin möchte ich Sie informieren, dass die nächste Wissenschaftlich-Technische Jahres-
tagung unserer Gesellschaft

vom 14. bis 17. März 2012

in Potsdam, Hasso-Plattner-Institut der Universität Potsdam

stattfinden wird. Das Motto lautet:  Erdblicke - Perspektiven für die Geowissenschaften

Angehängt zu dieser e-mail finden Sie den Aufruf zur Einreichung von Beiträgen, dem Sie die 
wichtigen Termine und die Hinweise zur Einreichung von Beiträgen entnehmen können. Die 
Autorenhinweise finden Sie ebenfalls als Anhang zu dieser e-mail, sie können aber auch über 
die DGPF Internetseite heruntergeladen werden.

Freundliche Grüße

Ihr/Ihre 
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